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Black Forest Trailrun Masters vom
30. September bis 2. Oktober in Elzach
Der traditionelle Trailrun findet nach
gelungenen Jahren in Simonswald
vom 30. September bis zum 2. Okto-
ber 2022 erstmals in Elzach statt.
Das Orgateam und die Stadt Elzach
freuen sich darauf, zahlreiche ambi-
tionierte Läuferinnen und Läufer im
Herbst in Elzach begrüßen zu dürfen.
Infos zur Veranstaltung finden Sie
unter trailrun-masters.de.
Um dieses Event in Elzach zu einem
Erfolg zu machen, benötigen wir die
Hilfe einigerHelferinnenundHelfer (Streckenposten,Verpflegungusw.).Wir
würden uns sehr freuen, wenn sich einige sportbegeisterte Mitbürgerinnen
und Mitbürger einbrächten.
Wer hat Lust mitzumachen? Wir treffen uns zu einem ersten Infoabend am
Donnerstag, 18. August,. um 19 Uhr im Haus des Gastes in Elzach.
Gerne können Sie uns auch im Vorfeld Bescheid geben, wenn Sie mithelfen
wollen: tourist-info@elzach.de, 07682 / 19433.

Stadtkasse Elzach informiert
Auf der Stadtkasse Elzach werden zum 15. August 2022 fällig:
3. Rate Grundsteuer 2022
3. Rate Gewerbesteuer 2022
An die Zahlung wird hiermit öffentlich erinnert; bei Nichtbezahlung werden
Mahngebühren und Säumniszuschläge erhoben.
Bitte denken Sie daran, aufgrund der Grundsteuererhöhung 2022 Ihren
Dauerauftrag anzupassen und das Buchungszeichen anzugeben.
Stadtkasse Elzach

Erster interkommunaler Klima-Bürger:
innenrat Deutschlands hat
48 Empfehlungen erarbeitet

Ergebnisse kommen imHerbst in die Gemeinderäte der beteiligten Kommu-
nen
Region Freiburg. Der erste kommunenüber-
greifende Bürger:innenrat Deutschlands hat
seine Arbeit am vergangenen Samstag mit
48 Empfehlungen zur Energiewende in der
Region Freiburg abgeschlossen. Die Ergebnisse werden nach der Sommer-
pause zunächst in den Gemeinderäten der beteiligten Kommunen vorge-
stellt. 91 zufällig ausgeloste Bürger:innen hatten am Klima-Bürger:innenrat
in der Region Freiburg (KBR) teilgenommen. Von Mai bis Juli 2022 kamen sie
in fünf Sitzungen zusammen, wurden von Expert:innen ins Thema einge-
führt und erarbeiteten gemeinsam Vorschläge, wie die Region Freiburg 100
Prozent Erneuerbare Energien erreichen kann.
Damit wurde in der Region Freiburg am vergangenen Samstag in der Kage-
neckhalle in Stegen ein deutschlandweit bisher einzigartiges Pilotprojekt ab-
geschlossen: Die Stadt Freiburg sowie 15 Kommunen aus den Landkreisen
Breisgau-Hochschwarzwald und Emmendingen hatten den regionalen Kli-
ma-Bürger:innenrat mitfinanziert. Beteiligt sind Au, Bollschweil, Buchen-
bach, Elzach, Emmendingen, Freiburg, Gundelfingen, Horben, Kirchzarten,
Merzhausen, Müllheim, Neuenburg, Oberried, Schallstadt, Stegen und Witt-
nau.
Für Moderation und Organisation war der Verein AllWeDo e.V. verantwort-
lich. Seit seiner Gründung 2017 konzipiert und moderiert AllWeDo innovati-
ve Beteiligungsveranstaltungen. Für den KBRwurden 4000 Bürger:innen an-
geschriebenundausdenRückmeldungen91von ihnennachdenMerkmalen
Alter, Geschlecht, Bildungs- und Migrationshintergrund möglichst repräsen-
tativ für die Bevölkerung zur Teilnahme eingeladen. An einem Auftaktabend
und vier Samstagen von Mai bis Juli 2022 kamen die Teilnehmenden zusam-
men und erarbeiteten Empfehlungen dazu, wie die Region Freiburg eine Ver-
sorgung aus 100% Erneuerbaren Energien erreichen kann. In 25 Vorträgen
bereiteten Expert:innen das Thema Energiewende auf. Die Teilnehmenden
diskutierten darüber in professionell moderierten Kleingruppen. Ein Beirat
bestehend aus 22 Vertreter:innen aus Wissenschaft, Wirtschaft, Zivilgesell-
schaft, Jugend, der Stadt Freiburg und der Region schlug die Expert:innen
vor. Diskutiert wurde zu den Themen „Solar an und auf Gebäuden“, „Solar
auf Freiflächen“, „Windkraft“, „Energieeinsparung“ und „Weitere Erneuer-
bare Energien“,wie Wasserkraft, Biomasse und Erdwärme.Auch übergeord-
nete Querschnittsthemen wie Fachkräfte, Kommunikation und Organisati-
onsformen der Energiewende, wie Bürgergenossenschaften, wurden be-
leuchtet.
Klimaschutz macht nicht Halt an Gemeindegrenzen
Prominente Beispiele von Bürger:innenräten finden sich inzwischen welt-
weit, zum Beispiel in Irland, Frankreich, Kanada, Australien, Österreich und
Deutschland. Lokal tagten in Deutschland bislang rund 40 Bürger:innenräte.
Neu ist ein Bürger:innenrat, der mehrere Gemeinden vernetzt. Dr. Christian
Ante, Bürgermeister von Merzhausen betont: „Mit dem Klima-Bürger:innen-
rat in der Region Freiburg setzen wir in Merzhausen zusammen mit den an-
deren 15 teilnehmenden Kommunen zwei klare Zeichen: 1.: Wir brauchen
interkommunale Lösungen. Denn Klimaschutz endet nicht an Gemarkungs-
grenzen. 2. Wir haben Vertrauen in unsere Bürger:innen und nehmen ihre
Empfehlungen ernst.“
Lösungen statt Meinungen
Marina Leibfried, konzeptionelle Leitung und Hauptmoderation im KBR, ist
sehr zufrieden mit dem Verlauf: „Auch wenn die Teilnehmenden des Bür-
ger:innenrates nicht immer gleicher Meinung waren: Die Stimmung im KBR
war super. Die Bürgerrät:innen wollen etwas bewegen und auch schwierige
Fragen diskutieren und lösen. Ein himmelweiter Unterschied zu Umfragen
und ja/nein Abstimmungen“. Auch Vertreter:innen der ehrenamtlichen „In-
itiativeKlima-Bürger:innenratRegionFreiburg“ (InitiativeKBR),diedenWeg
für den Bürger:innenrat seit 2019 bereitet hatten, ziehen ein positives Fazit:
„Was die Teilnehmenden und das Projektteam in kürzester Zeit geleistet ha-
ben, ist beeindruckend“, so Kira Hoffmann von der Initiative KBR, „der Ball
in Richtung 100% Erneuerbare ist ins Rollen gekommen und wird im Herbst
wieder an die Gemeinderäte zurückgespielt. Wie werden sie darauf reagie-
ren? Was wird wann umgesetzt? Jetzt geht es eigentlich erst richtig los könnte
man sagen. Die Empfehlungen dürfen nicht einfach in einer Schublade lan-
den“.
Teilnehmende sind hoch motiviert
Geplant ist, dass Teilnehmende des Bürger:innenrates selbst die Empfehlun-
gen in den Gemeinderatssitzungen der teilnehmenden Kommunen vorstel-

len,mitUnterstützungvonAllWeDo.EinigehattensichdazugleichamSams-
tagabend bereit erklärt: „Die Teilnehmenden sind hoch motiviert. Wir arbei-
ten daher jetzt auf Hochtouren an den Übergabeterminen. Auch ein Aus-
tausch mit allen Bürgermeister:innen sowie eine Pressekonferenz für den
September zur Veröffentlichung der Empfehlungen steht in Aussicht“, so Da-
niel Hiekel, Geschäftsführer AllWeDo. Zudem planen die Initiative KBR und
AllWeDosogenannte„Bürger:innencafés“,damitauchdieBürger:innen,die
nicht für den KBR ausgelost wurden oder deren Kommune nicht teilnahmen,
involviert werden.
Es gibt viel zu tun, so sind sich die am Projekt Beteiligten einig. Ebenso einig
sind sie sich mit ihrem Fazit: Der erste interkommunale Klima-Bürger:innen-
rat war ein Fest für alle Beteiligten. Menschen, die sich sonst vielleicht nie
begegnen würden, haben ihre Köpfe zusammengesteckt und nicht nur Mei-
nungen ausgetauscht, sondern konkrete Lösungen zu mehr Klimaschutz
erarbeitet. Nun geht es an die Umsetzung.
Für weitere Fragen:
Pressekontakte: Kira Hoffmann, Initiative Klima-Bürger:innenrat Region
Freiburg (info@buergerrat-regionfreiburg.de); Daniel Hiekel, Geschäftsfüh-
rer AllWeDo e.V. (info@allwedo.eu).
Links: AllWeDo e.V.: https://www.allwedo.eu/
Initiative KBR: www.buergerrat-regionfreiburg.de
Bundesweiter Bürger:innenrat: https://deutschlands-rolle.buergerrat.de/
Lokale Bürger:innenräte in Deutschland: https://www.buergerrat.de/aktu-
elles/buergerraete-in-deutschland/

Sommerpause der Fundgrube Elzach
Die Fundgrube Elzach ist vom 5. bis 28. August 2022 geschlossen. Ab dem
29. August hat die Fundgrube Elzach wieder zu den regulären Öffnungszei-
ten geöffnet.

Informationen aus den Kirchengemeinden Elzach und
Oberprechtal

Öffnungszeiten des evang. Pfarrbüros Elzach: aufgrund der Ferienzeit sind
die Öffnungszeiten nur dienstags von 10.30 bis 12 Uhr.
Sonntag, 14. August, 10 Uhr: gemeinsamer Gottesdienst in der Johanneskir-
che Elzach
Sonntag, 21. August, 10 Uhr: gemeinsamer Gottesdienst in der Christuskirche
Oberprechtal
Sonntag, 28. August, 10 Uhr: gemeinsamer Gottesdienst in der Johanneskir-
che Elzach
Sonntag, 4. September, 10 Uhr: gemeinsamer Gottesdienst Christuskirche
Oberprechtal
Sonntag, 11. September, 10 Uhr: gemeinsamer Gottesdienst, Abendmahl in
der Johanneskirche Elzach
Sonntag, 18. September, 10 Uhr: gemeinsamer Gottesdienst Christuskirche
Oberprechtal

Öffnungszeiten der Pfarrbüros

Katholische Pfarrbüros:
- Elzach, Kirchplatz 6, Telefon 07682 / 8083-0, Fax 07682 / 8083-10, E-Mail:
info@kath-oberes-elztal.de
Öffnungszeiten: Mittwoch, Donnerstag, Freitag von 9 bis 12 Uhr, Donnerstag
von 15 bis 18 Uhr
- Oberwinden, Kirchberg 16, Telefon 07682 / 256, Fax 07682 / 8435, E-Mail:
hoernleberg@kath-oberes-elztal.de
Öffnungszeiten: Montag und Donnerstag von 9 bis 12 Uhr, Mittwochnachmit-
tag von 15 bis 18 Uhr

Evangelisches Pfarrbüro
Pfarrbüro: Zollstockstraße 6, 79215 Elzach
Öffnungszeiten: dienstags, 10.30 bis 12 Uhr, donnerstags, 15 bis 16.30 Uhr
Telefon 07682 / 8281, E-Mail: Elzach-oberprechtal(at)kbz.ekiba.de// Home-
page: www.eki-elzach-oberprechtal.de
Falls ein persönliches Gespräch gewünscht wird, kann man sich gerne bei
Frau Müller-Gärtner melden, telefonisch oder per E-Mail.
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MITTEILUNGSBLATT
Rathaus Elzach
Hauptstraße 69
D-79215 Elzach
Tel. 07682 / 804 -0 
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Öffnungszeiten:
Mo. – Fr.  8.00 – 12.00 Uhr
Mi. 14.00 – 18.00 Uhr
Do. 14.00 – 16.00 Uhr
Termine auch nach Vereinbarung möglich.

Stadtverwaltung 
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Weitere Öffnungszeiten zur Touristinfo und den Ortsverwaltungen finden Sie 
unter: www.elzach.de

WICHTIGE TELEFONNUMMERN

NOTDIENSTE
Wer wegen Verdachts auf eine Infektion mit dem Corona- 
virus die hausärztliche Notfallnummer 116 117 anruft, 
muss diese Nummer unbedingt – ohne Vorwahl – vom 
FESTNETZ aus wählen. Damit ist die Erreichbarkeit der 
Notfallpraxis Emmendingen gewährleistet. Anrufe vom 
Handy oder Smartphone landen hingegen bei einer 
bundesweit geschalteten Hotline.

BEREITSCHAFTEN
Wasserversorgung: Tel. 07682 91828-0

Stadtentwässerung: 07682 8463

Störungen Nahwärme: 07682 92 44 725

Öffnungszeiten Recyclinghof Elzach:
Fr. 13.00 – 17.00 Uhr, Sa. 9.00 – 13.00 Uhr

Öffnungszeiten Grünschnittsammelplatz: 
Fr. 13 – 17 Uhr, Sa. 9 – 14 Uhr und außerdem von April bis 
Oktober zusätzlich Mi. 16 – 19 Uhr.

Sozialstation: Tel. 07682 909040

Betreuungsgruppe, Ehrenamtlicher Besuchsdienst 
„Zämme“: Tel. 07682 909040

Dorfhelferinnen / Einsatzleitung: Tel. 0761 4010618

Birgitta Fahrländer: Tel. 017617612633 

E-Mail: birgitta.fahrlaender@dorfhelferinnenwerk.de

Ambulanter Pflegedienst Heike Schmook 
Tel. 07682 921537, www.pflegedienst-schmook.de

Kommunale Inklusionsvermittlerin der Stadt Elzach,  
Gemeinden Winden und Biederbach, Frau Nadine Hundert-

pfund, Telefon: 07682 80412, E-Mail: inklusion@elzach.de

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN 
DER STADT ELZACH

MITTEILUNGEN DER KIRCHEN
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Unsere Kinder haben wieder viel Spaß und Freude  
beim diesjährigen Ferienprogramm. 

 

 
                                                                                                       Tanzen 

                    Wir fertigen eine Halskette 
 
                                                                      
 

                                 
      Rund ums Pferd 
   

 

 

                
 Badepralinen herstellen                 Besuch beim Imker 

 

Auch die weiteren Angebote machen Euch bestimmt viel Spaß! 
 

Wir wünschen allen weiteren Veranstaltungen viel Erfolg und bedanken uns schon 

jetzt bei allen Veranstaltern für Ihre Bereitschaft den Kindern der Stadt Elzach die 

Sommerferien zu verschönern! 
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Gewerbeverein - Malwettbewerb

Mitmachen beim Malwettbewerb des Gewerbevereins aus Anlass des
„Schwarzwald I Heimat I Markt“!
Teilnehmen können Kinder bis 12 Jahre. Die Kunstwerke bis zum 26. August
bei Blumen Naturelle oder Oschwald - Taschenladen / Raumausstattung ab-
geben. Ab dem 5. September werden die Bilder in den Schaufenstern des
Einzelhandels ausgestellt, gleichzeitig haben die Kunden mittels Stimmkar-
ten, die in den Geschäften erhältlich sind, ihr Votum über das aus ihrer Sicht
schönste Bild abzugeben. Den Künstler*innen winken tolle Preise.

SF Elzach-Yach - Spielplan

Samstag, 13. August:

17.30 Uhr SF Elzach-Yach II - SG Breisach/Gündlingen
15 Uhr SF Elzach-Yach III - SG Breisach/Gündlingen II (in Yach)
16 Uhr SG Oberes Elztal A1 - SV Hausach A1 (in Winden)
Sonntag, 14. August:

15 Uhr Bahlinger SC U23 - SF Elzach-Yach
Dienstag, 16. August:

18.30 Uhr SC Hofstetten D1 - SG Elzach D1
Donnerstag, 18. August:

19.30 Uhr SG Oberes Elztal A1 - SF Eintracht Freiburg A1

SG POP – Spielplan

Samstag, 13. August:

16.30 Uhr SG Prechtal/Oberprechtal III – DJK Heuweiler II, Spielort Ober-
prechtal
Sonntag, 14. August:

15 Uhr SG Prechtal/Oberprechtal I – FC Emmendingen I
17.30 Uhr SG Prechtal/Oberprechtal II – FC Emmendingen II, Spielort Ober-
prechtal
Jugendfreundschaftsspiele:

Samstag, 13. August:

16 Uhr SG Oberes Elztal A – SV Hausach, Spielort Winden
Donnerstag, 18. August:

19.30 Uhr SG Oberes Elztal A – SF Eintracht Freiburg A, Spielort Winden

Dominik Herr neuer Schützenkönig

Jüngst fand das traditionelle Königsschie-
ßen des Schützenvereins Oberprechtal
statt. Nicht wie gewohnt um den Dreikö-
nigstag ausgetragen, konnten die Ver-
einsmitglieder in diesem Jahr ihre Treffsi-
cherheit in der warmen Sommerzeit un-
ter Beweis stellen und um Preise, Pokale,
Ehrenscheiben und vor allem um die Eh-
re des Schützenkönigs kämpfen.
Zur Königsfeier traf man sich eine Woche
später im Schützenhaus. Hier konnten
sich zunächst alle an einem warmen Bü-
fett stärken, bevor die Ehrungen vorgenommen wurden. Zu Beginn verlas
Sportwart Jochen Herr die Gewinner des Gerümpel-Schießens, bei dem man
wertvolle Sachpreise und Gutscheine gewinnen konnte. Um bei diesem
Wettkampf einen der vorderen Plätze zu belegen, musste man eine ruhige
Hand unter Beweis stellen. Hier stellte sich als bester Schütze Karl Seyboth
heraus, der Klaus Storz und Alexander Läufer auf die weiteren Plätze ver-
wies. Im Anschluss übergab Thomas Herr die drei Pokale, die entweder mit
dem Luftgewehr oder der Luftpistole ausgeschossen wurden. Den Pokal der
Jugend gewann Moritz Ringwald mit 29 von 30 möglichen Ringen, auf Platz
2 und 3 folgten Anne Haigis (ebenfalls 29 Ringe und im Stechschuss mit 9,1
Ringen gegen Moritz Ringwald mit 9,7 Ringen verloren) und Hannah Jäckle
(25 Ringe). Im Wettkampf um den Pokal der Schützenklasse machte Thomas
Herr mit 28 Ringen das Rennen vor Eva Allgeier und Alexander Läufer, beide
mit 25 Ringen. Beim Pokal der Auflageschützen durfte jeder Teilnehmer fünf
Schüsse abgeben, gewertet wurde im Zehntelmodus. Der Gewinner war hier
wie beim vergangenen Königsschießen Klaus Storz mit 52,8 Ringen (2020:
52,6 Ringe). Die Plätze zwei und drei gingen an Otto Burger (52,2 Ringe) und
Josef Schultis (51,1 Ringe).
Nach einer kurzen Pause ging es weiter mit der Siegerehrung der Ehrenschei-
ben. Die treffsicherste auf der Ehrenscheibe der Jugend war in diesem Jahr
Anne Haigis, gefolgt von Moritz Ringwald und Hannah Jäkle. In der Schüt-
zenklasse ging die Ehrenscheibe an den Oberschützenmeister Thomas Herr,
gefolgt von Alexander Läufer und Tim Allgeier.
Nun war es Zeit, den Schützenkönig samt seinem Gefolge zu ermitteln. In der
Wertung des Schützenprinzen belegte Moritz Ringwald den 3. Platz. Zum 2.
Platz reichtees fürAnneHaigis. SchützenprinzessinwurdeHanna Jäkle.Zum
Ehrentitel des zweiten Ritters konnte OSM Thomas Herr als erstes Klaus Storz
gratulieren, erster Ritter wurde Johannes Weiner. Unter großem Applaus

Sommerfest & Sommertalk mit Johannes

„Liebe Mitglieder, Freunde und Gönner!

Unser Bundeskanzler Olaf Scholz sprach
vor wenigen Wochen von einer Zeiten-
wende. Die Auswirkungen steigender
Preise, die möglicherweise unsichere Energieversorgung sowie noch nicht
absehbare Folgen des russischen Angriffskrieges bereiten den Menschen zu-
nehmend Sorge.
Gleichzeitig lastet auf den politischen Vertretern, insbesondere in Regie-
rungsverantwortung, in der Abwägung ihrer Entscheidungen ein enormer
Druck. Umso mehr freuen wir uns, dass unser MdB Johannes Fechner für
einen „Sommertalk mit Johannes“ im Rahmen unseres Sommerfestes zuge-
sagt hat.
Sommerfest & Sommertalk mit Johannes am Samstag, 20. August, ab 15

Uhr auf dem Sportgelände in Oberprechtal.

Wir freuen uns auf interessante Gespräche und auf Dein/Ihr/Euer Kommen.“
Vorstandschaft des SPD-OV-Elzach, www.spd-elzach.de

„Kochen fürs Klima – saisonale Sommergrüße“ –
Kochworkshop für Erwachsene

In Deutschland verzehrt durchschnittlich jeder gut 500 Kilogramm Lebens-
mittel pro Jahr und verursacht dadurch Treibhausgase, die dem Ausstoß von
zwei Tonnen Kohlendioxid (CO2) entsprechen. Insbesondere bei der Erzeu-
gung von Lebensmitteln, also auf dem Feld, im Kuhstall, beim Einkaufen,
beim Verarbeiten sprich kochen, kühlen und lagern werden hohe Treibhaus-
gasbelastungen verursacht. Im Hinblick darauf stellt sich die Frage, ob Kli-
maschutz beim Essen überhaupt funktioniert. Beim Kochworkshop „Kochen
fürs Klima – saisonale Sommergrüße“ des Landwirtschaftlichen Bildungs-
zentrums Emmendingen-Hochburg wird gezeigt, wie selbst kleine Änderun-
gen in unseren Rezepten eine große Wirkung auf das Klima haben können.
Die Vielfalt an heimischem Gemüse ist jetzt groß und steht im Vordergrund
des Kochworkshops. Termin: Mittwoch, 24. August, von 18 bis 21 Uhr am
Landwirtschaftlichen Bildungszentrum Emmendingen-Hochburg. Die Le-
bensmittelkosten werden auf die Teilnehmenden umgelegt (10 bis 15 Euro).
Anmeldung bis 22. August über den folgenden Link: https://www.termin-
land.eu/landkreis-emmendingen/. Der Kurs wird im Rahmen der Initiative
„Mach‘s Mahl“ durch das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und
Verbraucherschutz Baden-Württemberg gefördert.

Feldtag auf dem ökologischen Versuchsfeld in Forchheim

Das Landwirtschaftliche Technologiezentrum (LTZ) Augustenberg am Kom-
petenzzentrum Ökologischer Landbau Baden-Württemberg (KÖLBW) stellt
beim Feldtag am Montag, 29. August, von 17 bis 19 Uhr auf dem ökologischen
Versuchsfeld in Forchheim verschiedene Anbauversuche vor. Dabei geht es
um den Anbau von Körnermais, Sojabohnen, Kichererbsen und Trocken-
bohnen.AußerdemwerdenproduktionstechnischeVersuchezuRispenhirse
erläutert und der Anbau von Sojapopulationen, Edamame und Zuckermais
demonstriert. Die Teilnahme am Versuchstag ist kostenlos. Eine Anmeldung
ist erforderlich bis zum 26. August unter www.koelb-bw.de. Dort sind auch
Hinweise zur Lage des Versuchsfelds und zur Anfahrt erhältlich.

Die Stadt Elzach gratuliert zum Geburtstag

c Yach

Montag, 15. August: Lioba Maria Lardenois 70 Jahre

Die Stadt Elzach gratuliert zur Eisernen Hochzeit

Ehejubiläum am 17. August: Albert und Johanna Armbruster

Südbadenbus: Sportbusse fahren wieder

Südbadenbus meldet, dass die Sportbusse ab dem nächsten Heimspiel des
SC Freiburg, am 12. August gegen Borussia Dortmund, wieder fahren.
Mit dem SBG-Sportbus kommen die Fans aus den Umlandgemeinden zu den
Heimspielen des SC Freiburg. Die Busse fahren aus Herbolzheim, Emmen-
dingen, Elzach, Gutach, Waldkirch, Ehrenkirchen, Müllheim, Heitersheim
und Staufen über die jeweiligen Unterwegshaltestellen nach Freiburg direkt
zum Europa-Park-Stadion.

Gastschüler aus Peru und Mexiko suchen nette
Gastfamilien

Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus Lateinamerika
sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa nette Gastfamilien.
Die Familienaufenthaltsdauer: Peru / Arequipa ist vom 21. Oktober bis 19.
November 2022, Guatemala / Guatemala Stadt vom 20. November bis 17.
Dezember 2022 und Brasilien / Sao Paulo vom 14. Januar bis 2. März 2023.
Der Gegenbesuch ist möglich.
Kontakt:DJO - Deutsche Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stutt-
gart, Telefon 0711 / 6586533, Mobil 0172 / 6326322, E-Mail: gsp@djobw.de,
www.gastschuelerprogramm.de.

Weitere Voluntourismus-Termine

Wer sich für die heimische Artenvielfalt einsetzen und dabei Spannendes
über die Natur im Südschwarzwald lernen möchte, hat beim Naturpark Süd-
schwarzwalddieGelegenheitdazu.Bis zum27.Oktober findennochmehrere
abwechslungsreiche Tageseinsätze statt. Egal ob Offenhaltung von Lebens-
räumen, Auerhuhn, Biotoppflege, Wegeinstandhaltung oder Waldpflege –
die Möglichkeiten, sich einzubringen, sind vielfältig. Die Teilnehmenden
müssen bis auf Trittsicherheit, Spaß an Bewegung und Interesse für die Natur
keine speziellen Kenntnisse mitbringen. Das benötigte Werkzeug und ein
Mittagssnack werden gestellt. Die fachliche Anleitung vor Ort übernehmen
Förster, Ranger und weitere Fachleute aus der Region. Der Naturpark Süd-
schwarzwald freut sich auf zahlreiche Mitstreiter auf dem Weg zu mehr bio-
logischer Vielfalt in unserer Heimat. Anmeldungen und weitere Informatio-
nen online unter www.voluntourismus-im-naturpark.de.

Termine: Freitag, 12. August, Biotoppflege für das Auerhuhn, Feldberg. Frei-
tag, 2. September, Wegepflege, Feldberg. Samstag, 10. September, Biotop-
pflege für das Auerhuhn, Rohrhardsberg. Freitag, 16. September, Biotoppfle-
ge für das Auerhuhn, Rohrhardsberg. Freitag, 23. September, Waldpflege,
Feldberg. Freitag, 7. Oktober, Offenhaltung wertvoller Lebensräume, Wu-
tachschlucht. Samstag, 8. Oktober, Biotoppflege für das Auerhuhn, Rohr-
hardsberg. Freitag, 14. Oktober, Waldpflege, Feldberg. Donnerstag, 27. Okto-
ber, Biotoppflege für das Auerhuhn, Freiburg-Kappel / Kirchzarten.

Deutsche Rentenversicherung

Die Deutsche Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg hatte bereits
im Mai darüber informiert, dass Trickbetrüger mit einer neuen Masche ver-
suchen, an das Geld von Bürgerinnen und Bürgern zu gelangen. Durch die
Medienberichterstattung kam es für kurze Zeit zu keinen neuen Fällen. In
den letzten Tagen meldeten sich jedoch wieder besorgte Versicherte beim
gesetzlichen Rentenversicherungsträger und schilderten erneut den Betrugs-
versuch: Die Angerufenen wurden allesamt über ihre private Mobilfun-
knummer kontaktiert. Mit einer Bandansage einer angeblichen Strafverfol-
gungsbehörde wird dann suggeriert, dass die Sperrung der Sozialversiche-
rungsnummerdrohe.Umdies zuverhindern,müssemansichperMenüwahl
zu einem persönlichen Ansprechpartner bei der DRV weiterverbinden las-
sen.
Die DRV Baden-Württemberg warnt nochmals eindringlich vor solchen An-
rufen. Eine Sperrung von Sozialversicherungsnummern oder -daten wird
niemals vorgenommen. Ebenso kontaktiert der gesetzliche Rentenversiche-
rungsträger seine Kundinnen und Kunden in dieser Form nicht. Besondere
Vorsicht ist auch geboten, wenn am Telefon die sofortige Überweisung von
Geldbeträgen gefordert wird. In solchen Fällen sollte man auf jeden Fall so-
fort die Polizei informieren(www.polizei-bw.de/internetwache).
Zur Sicherheit bietet die DRV Baden-Württemberg unter seiner kostenlosen
Servicenummer 0800 / 100048024 die Möglichkeit, Unsicherheiten zu klä-
ren.
Weitere Methoden der Betrüger sowie Verhaltenstipps bietet der kostenlose
Flyer „Vorsicht Trickbetrüger“. Dieser kann heruntergeladen oder als Papier-
version bestellt werden (Telefon 0721 / 825-23888 oder E-Mail: presse@drv-
bw.de).

gingdieÜbergabederKönigsscheibeanDominikHerr. ImAnschlusswurden
die Königsfamilie und alle Gewinner bis in die späten Abendstunden gebüh-
rend gefeiert.
Im Bild von links Oberschützenmeister Thomas Herr, Anne Haigis, Johannes
Weiner, Schützenkönig Dominik Herr, Klaus Storz, Hannah Jäkle und Moritz
Ringwald.

@ Stadt Waldkirch, @ Gutach, neu:Abfahrt Bahnhof Bleibach. Der Link zum
Fahrplan für alle Busse vom Sportbus: https://www.dbregiobus-ba-
wue.de/angebot/freizeitbusse/suedbadenbus/sportbus. Bitte beachten, das
9-Euro-Ticket gilt hier nicht.

Simonswald. Die Aktion „Tag der of-

fenen Gartentür“ geht zu Ende und

zwar in Simonswald. Dort können

zwei ländliche Gärten besucht wer-

den.

Der Garten von Katharina Korin-
thenberg befindet sich bei einem
Taglöhnerhaus aus dem Jahr 1767. Be-
sichtigt werden kann der Garten in
der Untertalstraße 21 am Samstag, 13.
August, 13 bis 20 Uhr), und am Sonn-
tag, 14. August (11 bis 20 Uhr). Blick-
fang sind viele Beetvarianten.

Ein Gemüsegarten und verschie-
dene Kleintiergehege runden den

Offene Gartentür
Finale in Simonswald in zwei Gärten

Garten ab. Auch beim Garten von
Thomas Kaltenbach und Stefan
Gischkat im Hornweg 4 beim Widis-
hof steht ein Gebäude im Mittel-
punkt: Der Garten wurde unterhalb
einer Hofkapelle angelegt, die aus
historischen Materialien wiede auf-
gebaut wurde, der Aufgang ist zu-
dem mit alten Grabsteinen gestaltet
worden. Er ist am 14. August, 11 bis 17
Uhr, geöffnet. Viele Stauden blühen,
in den Beeten wächst Gemüse und
ein kleiner Wasserlauf plätschert
durch den Garten.
Weitere Infos unter: www.landkreis-
emmendingen .de.
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